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Mitteilungen über die Preise der wichtigsten Lebensmittel und anderer Bedarfsartikel 
im Oktober 1909. 

Gesammelt und zusammengestellt von C. Zuppinger, städt. Polizeidirektor in St. Gallen. 

B e m e r k u n g e n . 
Aarau. Die Kartoffelpreise per 1/% kg. zu 4 Cts. 

verstehen sich bei einem Bezüge von mindestens 10 kg. 

Altdorf. Schaffleisch wird abgegeben por 7a kg. 
zu 85 Cts. bis Fr. 1. 10. Urnerkäse per 7* kg. zu 
95 Cts. Die Holzpreise beziehen sich auf unzerkleinertes 
Holz (Spalten), franko zum Haus geliefert. 

Basel. Es gelangen nur einheimische Kartoffeln 
auf den Markt. Das Holz wird zerkleinert geliefert. 

Bern. Die Fleischpreise in den Schaalen stellen 
sich wie folgt: Ochsenfleisch mit Knochen 90—95 Cts., 
Kalbfleisch mit Knochen Fr. 1. 20—1.30, Schweine-
fleisch, grün, Fr. 1.10—1.20, Schweinefleisch, geräuchert, 
Fr. 1,30, Speck, grün, 80 Cts., geräuchert Fr. 1.20, 
Schweineschmalz 85 Cts., Nierenfett 70 Cts. — Die 
Holzpreise beziehen sich auf Meterscheiter. 

La Chaux-de-Fonds. Der Preis von Fr. 14 bezieht 
sich auf unzerkleinertes, derjenige von Fr. 16. 50 auf 
zerkleinertes Tannenholz, beim Buchenholz bezieht sich 
der niedrigere Preis von Fr. 15. 50 ebenfalls auf un­
zerkleinertes, der höhere von Fr. 18.50 auf zerkleinertes. 

Chur. Die Holzpreise gelten für Meterscheiter, 
franko zum Haus geliefert. — Kartoffeln II. Qualität 
werden vom Konsumverein aus der untern Schweiz 
bezogen. Einheimische Ware ist diesen Herbst unter 
Fr. 5 per 50 kg. nicht erhältlich. 

Frauenfeld. Neben dem Ochsenfleisch I. Qualität 
zu Fr. 1 wird auch solches II. Qualität zu 90 Cts. und 
solches III. Qualität (ganz fett) zu 60 Cts. abgegeben. 

Freiburg. Das zerkleinerte Tannenholz kostet per 
Ster Fr. 17, das Buchenholz Fr. 22. 

Le Lode. Bois de sapin façonné rendu aux bûches, 
le stère fr. 15, de hêtre fr. 20. 

Lugano. Bois de sapin par 100 kg. fr. 3 à fr. 3.30, 
de hêtre fr. 3 à fr. 3. 20. 

Luzern. Das Holz wird zerkleinert und franko 
zum Haus geliefert. 

Solothurn. Ausser dem Semmelbrot zu 23 Cts. per 
V2 kg. und dem Weissbrot zu 19 Cts. wird noch sog. 
Ruchbrot zu 16 72 Cts. gebacken. 

Schivyz. Der zu Fr. 1. 10 abgegebene Käse ist 
fetter Schwyzerkäse. — Die Holzpreise verstehen sich 
zerkleinert vors Haus geliefert. 

St. Gallen. Der geräucherte Speck kostet Fr. 1.30, 
Schaffleisch Fr. 1 bis 1. 20. Der Abschlag des Kalb­
fleisches von Fr. 1. 30 auf Fr. 1. 20 erfolgte am 
1. September. — Appenzeller Fettkäse wird notiert 
zu Fr. 1. 10, rässer (gesalzen) zu 70 Cts., Tilsiter zu 
Fr. 1. 10. — Die Holzpreise beziehen sich auf Meter­
scheiter. 

Der Brotabschlag von 25 auf 23 Cts. per 72 kg. 
bei der I. und von 22 auf 21 Cts. bei der II. Brot­
qualität ist auf eine Neuerung der Müllerei, bezw. der 
Qualifizierung der Mehlsorten zurückzuführen, welche 
darin besteht, dass an Stelle des bisherigen Mehles 
Nr. 1 ein solches tritt, welches mit Bezug auf den 
Weissegrad zwischen den früheren Nrn. 1 und 2 steht, 
und an Stelle der Nr. 2 ein solches, welches zwischen 
den früheren Nrn. 2 und 3 steht. Die frühere Mehl­
sorte Nr. 3 fällt jetzt ganz, Nr. 4 zum grössten Teil 
aus. Zufolge dieser Mehltypierung haben am 23. Oktober 
die ostschweizerischen Mühlen A. G. und die ost­
schweizerischen Bäckermeister folgende Mehl- und Brot­
preise aufgestellt: 

Mehl: Nr. 1 per 100 kg. (netto ohne Sack) Fr. 42, 
Nr. 2 (Einzug) Fr. 38, Nr. 3 Fr. 35. 

Brot: 272 kg. Weissbrot Nr. I Fr. 1.06, 

^ lì n f) » • " 4 > 

l1/* v » » v — - 6 5 , 
1 4 * 

V* » » v i ) —• 23. 

Winterthitr. Das Holz wird zu den angegebenen 
Preisen in Meterscheitern geliefert. 

Zürich. Speck, geräuchert, kostet Fr. 1. 25. Zu 
den Brotpreisen wird bemerkt: Brot der I. Qualität 
fällt hier im allgemeinen Konsum kaum in Betracht. 
Die angegebenen Preise beziehen sich auf Halbweiss-
brot (per Kilo 46 Cts.), aus Mehl Nr. 2 hergestellt, 
und auf Einzugbrot (per Kilo 40 Cts.), aus Mehl Nr. 3 
gebacken. — Die Preise für Brennholz verstehen sich 
für gespaltenes Holz franko zum Behälter geliefert. 

Zug. Die Holzpreise beziehen sich auf 25 Centi­
meter gesägtes und gescheitetes Holz. Per Ring kostet 
dürres Tannenholz Fr. 1, Buchenholz Fr. 1.30. Wenn 
das Holz ins Haus verbracht wird, erfolgt per Ster ein 
Zuschlag von Fr. 1. 
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Gemeinden 

Villes 

1. *Aarau . . . 

2. * Altdorf. . . 

3. * Basel . . . 

4. *Bern . . . 

5. Biel . . . . 

6. *La Chaux-de-Fonds 

7. *Chur . . . 

8. * Frauenfeld 

9. *Fribourg . . 

10. Genève . . . 

11. Glarus . . . 

12. Herisau . . 

13. Lausanne . . 

14. Liestal . . . 

15. *Le Locle . . 

16. * Lugano. . . 

17. *Luzern . . . 

18. Neuchâtel . . 

19. Sarnen . . . 

20. Schaffhausen. 

21. Sitten . . . 

22. *Solothurn . . 

23. *Schwyz. . . 

24. *St. Gallen . . 

25. St-Imier . . 

26. Vevey . . . 

27. *Winterthur . 

28. Yverdon . . 

29. * Zürich . . . 

30. *Zug . . . . 

Anmerkung. Zu ( 

Fleisch, Speci , Schweineschmalz und Nierenfett 

Viande, fard, saindoux et graisse de rognas 

Ochsen­
fleisch 

Viande 
de bœuf 

7* kg. 

Cts. 

90 

90 

85—90 

90—95 

90 

90—95 

80--95 

1 .— 

80 

90 

95 

1 .— 

9 0 - 1 . 1 0 

90 

95 

90 

90 

95 

1.10 

95 

90 

90 

95 

1 .— 

95 

95 

95 

1 .— 

1 .— 

90—95 

len mit * 1 

Kalb­
fleisch 

Viande 
de veau 

7* kg. 

Ots. 

1.20 

1.10-1.30 

1.10-1.90 

1.20-1.30 

90—1.20 

1.10-1.20 

1.30 

1.25 

1.20 

90 

1.30 

1.20 

85—1. 30 

1.20 

1.20 

1—1. 20 

1.20 

1.20 

1.20-1.30 

1.20 

1.10 

1.10-1.20 

1.10-1.30 

1.20 

1.20 

1.15 

1.30 

1. — 

1.25 

80—1. 20 

bezeichnet* 

Schweine­
fleisch 

Viande 
de porc 

V» kg. 

Cts. 

1.10 

L — 

1.— 

1.10-1.20 

1—1. 10 

1.20 

1..10 

1. — 

1.— 

1.20 

1 .— 

1.10 

1—1. 30 

1 .— 

1.20 

1.10 

1.10 

1.20 

1.10 

1.10 

90 

1.10 

1.— 

1.10 

1.20 

1.20 

1.10 

1 .— 

1.15 

1—1.10 

in Städten 

Speck 

Lard 

7* kg. 

Cts. 

1.20 

90 

1.20 

80 

1—1. 10 

1.10-1.20 

1 .— 

90 

90—1. — 

1.— 

1.— 

1.— 

90—1. — 

1 .— 

85 

90 

1.— 

1.10 

85 

85 

80 

1.— 

80 

90 

1.20 

1.10 

90 

1.05 

1 .— 

90 

finden sie 

Schweine­
schmalz 

Sain­
doux 

7» kg. 

Cts. 

1 .— 

90 

90—1.— 

85 

90 

90—95 

1 .— 

1.— 

90 

90 

1 .— 

80—1.— 

90—1.— 

1. — 

1.— 

75 

1 .— 

90 

90 

90 

90 

80—90 

90 

90 

1 .— 

1 .— 

1 .— 

90 

1 .— 

90 

h Erläuten 

Nieren­
fett 

Graisse 
de 

rognons 
7* kg. 

Cts. 

60 

70 

65 

70 

60 

65 

1.20-1.40 

60 

7 0 - 8 0 

60 

55 

60 

75—80 

60 

60 

85 

70 

— 

60—65 

50 

70 

60 

70 

60 

80 

80 

60 

80 

60 

60 

mgen und ] 

Milch 

ganze 
per Liter 
Lait non 
écrémé 
le litre 

Cts. 

22 

20 

22 

22 

21 

20 

23 

21 

20 

22 

23 

22 

22 

22 

20 

2 0 - 2 4 

22 

22 

20 

22 

25 

20 

19 

21—22 

20 

22 

22 

20 

23 

20 

Ergänzung 

Milch, Butter und Käse 

Lait, beurre et fromag 

Tafel­
butter 

Beurre 
de table 

7» kg. 

Cts. 

2 . -

1.60 

2 . — 

1.60 

1.70 

1.60 

1.90 

1.70 

1.70 

1.50 

1.70 

1.80 

1.70-1.80 

1.70 

1.80 

1.65 

1.70 

1.70 

1.60 

1.80 

1.50 

1.65 

1.60 

2 . — 

1.70 

1.90 

1.80 

1.80 

1.80 

1.70 

en in den E 

Süsse 
Butter 

in Ballen 
Beurre 
en motte 
7» kg. 

Cts. 

1.50 

1.40 

1.50 

1.50 

1.40 

1.30 

1.70 

1.60 

1.50 

1.25 

1.60 

1.55 

1.60-1.70 

1.40 

1.60 

1.40 

1.45 

1.50 

1.40 

1.50 

1.40 

1.40 

1.50 

1.65 

1.60 

1.60 

1.50 

1.50 

1.50 

1.50 

lemerkunge 

Emmen-
thalerkäse 

Fromage 
gras 

7* kg. 

Cts. 

1.20 

1 .— 

1.10-1.40 

1.10-1.20 

1.20 

1.10 

1.25 

1.20 

1.10 

1.20 

1.10 

1.10 

1.10-1.20 

1—1. 10 

1.20 

1.25 

1.20 

1.10 

1 .— 

1.20 

90 

1.10 

1.10 

1.20 

1 .— 

1.10 

1.20 

1.05 

1.15 

1.10 

n. 

e 

Halbfett­
käse 

Fromage 
mi-gras 

7« kg. 

Cts. 

65 

80 

— 

90—1.— 

80 

80—90 

75—80 

1.10 

80—1 — 

1.— 

1.— 

70 * 

90—1.— 

— 

80 

90—95 

90 

90 

80 

1.— 

80 

1 .— 

90 

— 

80 

90 

90 

80 

— 

— 

Mage 
käs< 

From 
maig 

Viki 

Cts 

50 

50—1 

80—1 

6 0 -

50-1 

60 

40— 

60 

70 

70 

80 

— 

70—: 

50 

50 

80 

50 

70 

70 

50 

60 

70 

60 

— 

60 

75 

70 

70 

80 

60—^ 
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Gemeinden 

Villes 

1. * A a r a u . . . . 

2. * Al tdor f . . . 

3. *Basel . . . . 

4. * B e r n . . . . 

5. Biel . . . . 

6. *La Chaux-de-Fonds . 

7. * C h u r . . . 

8. * F r a u e n f e l d . . 

9. * F r i b o u r g . . . 

10. Genève . . . 

11. G la rus . . . 

12. H e r i s a u . . . 

13. L a u s a n n e . . 

14. Lies ta l . . . 

15. * l e L o c l e . . . 

16. * L u g a n o . . . 

17. * L u z e r n . . . 

18. Neuchâ t e l . . 

19. S a m e n . . . 

20. Schaffhausen 

2 1 . Si t ten . . . . 

22. * S o l o t h u r n . . 

23 . *Schwyz . . . 

24. *S t . Gallen . . 

25 . S t - Imie r . . . 

26. Vevey . . . . 

27. * \ V i n t e r t h u r . . 

28 . Yverdon . . . 

29. * Zür ich . . . 

30. * Z u g . . . . 

Anmerkung. Zu < 

Brot 
Pain 

1. Qua­

lität 

II. Qua­

lität 

I,e il v 

qualité < qualité 

7« kg. 7= kg. 

' Cts. 1 Cts. 
1 

20 

21 

18 

25 

181/-' 

19 

23 

22 

20 

20 

19—19 Va 

17 

19 

16 

22 V2 

io !/2 

17 

20 

20 

19 

177* 

— 

22 ! 20 

20 

20 

19 

19 

19V2 

19 

23 

21 

22 Va 

23 

20 

23 

18 

19 

191;2 

20 

23 

20 

ien mit * l> 

187* 

17 

17 

15 

1872 

17 

18 

19 

20 

19 

19 

21 

17 

17 

17V2 

1872 

20 

17 

^zeichneten 

Eier 
Œufs 

ein­

heimische 
p«r Stück 

impor­

tierte 
per Stück 

indi- im-

gènes porlés 

la piece la pièce 

Cts. | Cts. 

13 

12 

14—15 

10 

127s 

14 

15 

12 

10 

— 

10—12 

10 

12 

10 

10 

10 

12 

15 J 10 s 

13 

13 

10.G 

12 

12 

15 

13 

13 

12 

IOV2 

10 

10.4 

97s 

10 

12 

12 

12 

10 

11 i 9 

12 10 

12 : 1 0 - 1 1 

12 12 

15 97a 

12 10 

15 j 12 

1272 10 

12 10 

11 9 

15 12 

i 

Sturiteli fine Ien sich Eri 

Kartoffeln 
Pommes 

1. Qualität 

Irc qualité 

7= kg. 

Cts. 

4 

5 

5 

372 

4 

472 

6 

5 

5 

5 

(i 

7 

4.25 

5 

5 

5 

6 

• • -

5 

6 

6 

4 

5 

7 

4 

5 7 s 

5 

4 

8 

H 

Uuterungcn 

i 50 kg. 

| Fr. 
! 
1 - t . -
1 

3 . 7 5 

4 — 4 . 2 5 

1 3— 
4 . — 

' 4 . - -

0 . 

5. -

3 . 2 5 

4. 50 

5. -

' 5. — 

4 . 2 5 

4 . — 

4. -

4. -

! 4 . 5 0 

'•• 4 . — 

4 -
5. — 

6 . -

3 ' / » — t -

4 . — 

5. — 

4 . -

5 . 5 0 

5. — 

4. — 

4 . 7 5 

5 . — 

und Ergilm 

de terre 

II. Qualität 

IIe qualité 

7» kg. 

1 

Cts. 

-

— 

4 

! 3 

3 7 2 

4 

~ 
1 — 

4 - / , 

i 

.... 

3. 75 

--

4 

4 

5 

.._ 

--

5 

5 ! 

-

1 

i 

• 

5 ! 

4V. | 

2V2 ! 

5 

Ì 
! 

einigen in d< 

50 kg. 

Fr. 

— 

— 

4. — 

2 . 7 5 

3 . 5 0 

3. 50 

4.30—5.— 

— 

1, — 

-

--

3. 75 

--

3. 75 

3. 50 

4 . — 

3. 75 

3. — 

4 . — 

4. 

— 

• -

- -

— 

5. — 

4 — 4 . 50 

2 . 5 0 

' 4. -

— 

in Bemerku 

B r e n n h o l z 
Bois de 

chauffage 

Tannen­

holz 
per Ster 

Bois de 

sapin 
le stère 

Fr. 

1 5 . — 

9 . — 

1 8 . — 

1 3 — 1 4 . -

12. — 

1 4 - 1 6 . 5 0 

11 . 50 

14. - -

14.—-

1 8 . — 

1 2 . - - . 

19. — 

14 — 1 5 , -

1 3 . -

1 1 . -

— 

16. — 

1 4 . — 

9 — Ï 0 - — 

13. — 

1 1 . — 

1 5 . — 

1 2 . 5 0 

18. 50 

1 0 . — 

14, 50 

1 5 . — 

Buchen­

holz 
per Ster 

Bois de 

hêtre 

le stère 

Fr. 

1 8 . 5 0 

1 1 . — 

1 9 . — 

19. -

1 5 . — 

15.50—18.50 

1 5 . 5 0 

1 6 . — 

19. 50 

20. •— 

15. - -

2 1 . — 

1 8 - 2 0 . -

1 6 . — 

1 5 . — 

— 

18. 50 

16. 50 

12. — 

1 8 . -

1 5 . — 

1 7 . 5 0 

1 6 . — 

20. 50 

1 5 . — 

1 8 . — 

1 8 . — 

12. .— j 16. — 

22. 

1 3 . — 

11 g e 11. 

24. — 

1 7 . — 

29 


